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Das ruſſiſche Jrland
Die Germanen haben auf dem Boden des heiligen Rußland

eine eigenthümliche Sendung und ein eigenthümliches Schickſal
Schwediſche Wäringer haben die Grundlagen des großen Oſt
reiches gelegt und als Ruderer Rodſen der Bevölkerung
jener weiten Gebiete ſogar den Namen gegeben und nach bei
nahe einem Jahrtauſend iſt es das erſtarkte Czarenreich welches
von Schweden die beſten Provinzen abreißt und den Staat
Guſtav Adolfs aus der Reihe der Großmächte hinausdrängt
Nicht beſſer iſt es den baltiſchen Deutſchen gegangen Sie
haben in Rath und Felde vielleicht mehr gethan Rußland groß
zu machen als die Ruſſen ſelbſt und fehen ſich jetzt überall
angefeindet nach Möglichkeit beiſeite geſchoben ja auf dem
eigenen Grund und Boden welchen ſie erſt mit dem Schwerte
dann viel dauerhafter mit dem Pflug erobert haben ernſtlich
bedroht Dieſe J ſind bis zu einem gewiſſen Punkte
begreiflich Die nationalen Maſſen rn im Banne der Na
turgewalt und können nicht dankbar ſein denn unfühlend,
ſagt Goethe iſt die Natur Und auf der anderen Seite
ſtehen auch die Staaten unter einem Naturgeſetze welches ihre

eng und ihr Wachſen faſt ſo mech aniſch regelt wie die
Anziehungskraft der Maſſen und das Beharrungsgeſetz den
Gang der Himmelskörper Die rohe Menge iſt undankbar aus
dunklem Jnſtinkt der Staat iſt es aus bewußtem Streben der
Selbſterhaltung

Was aber nun ſchon ſeit einem Jahrzehnt in den baltiſchen
T geſchieht das läßt ſg nur zum kleineren gehe aus

jenem Streben rechtfertigen Vor allem in der neueſten Zeit
hat die ruſſiſche Regierung durch ſtillſchweigende Duldung ja
in einzelnen ihrer Organe vielleicht durch direkte Beförderung
Zuſtände herbeiführen helfen welche den Jntereſſen des Ge
ſammtreiches nicht nur nicht förderlich ſondern geradezu ge
fahrbringend ſind

Seitdem die Hörigkeit aufgehoben iſt haben die Letten und
Eſthen welche alle ihre Kultur ſogar ihr Alphabet den
Deutſchen verdanken in wachſendem Wohlſtande unter patriarcha
liſchem Regimente ruhig und friedlich gelebt und ein immer
bedeutenderer Theil hat die eigene Nationalität gegen die der

Herren ausgetauſcht Wohl wurden die melancholiſchen Lieder
von dem deutſchen Herrn, dem alles gehöre bis auf Licht
und Luft weiter geſungen aber es war nicht böſe gemeint
Auch die von einzelnen Gebildeten ausgehenden nationalen Be
ſtrebungen waren im Anfang überwiegend poſitiv und frei von
einem revolntionären Zuge Erſt als Panſlaviſten und Nihi
liſten ſich mit den Jungletten in Verbindung ſetzten nahm die
Bewegung einen gefährlichen und bösartigen Charakter an und
die Sendung des ſtockruſſiſchen Senators Manaſſejin welcher
die Unzufriedenheit in den lettiſchen und eſthniſchen Kreiſen
nach Kräften zu ſteigern bemüht war und den deutſchen Grund
beſitzern ſich in jeder Beziehung feindlich zeigte hat Zuſtände
herbeiführen helfen wie ſie kaum ſchlimmer gedacht werden
können Die Agitatoren haben in Wort und Schrift mit der
größten Frechheit ungeſtraft gehetzt und die Drachenſagt welche
ſie geſäet iſt raſch aufgegangen Die agrariſchen Morde und
Mordverſuche noch mehr aber die faſt tagtäglich ſtattfindenden
Brandſtiftungen erhalten die ganze deutſche Bevölkerung in
beſtändiger Aufregung und bedrohen ſie in den Wurzeln ihrer
Exiſtenz Es ſind iriſche Zuſtände welche die kurzſichtige
Bosheit h Hetzer r einem Boden herbeigeführt
hat wo keineswegs ein iriſcher

124 Das Mutkterherz

Roman von Epvnſt Pasqué
Fortſetzung

Das was ihr Jnneres ſo mächtig bewegte was ſie erreichen
wollte verlieh ihr eine Klugheit und zugleich die Kunſt ihre
eigentlichen Abſichten zu verbergen die ihr bisher fremd ge
blieben war Wie früher durchſchritt ſie die Krankenſäle doch
weilte ſie von nun an wie unabſichtlich immer länger vor dem
Schmerzenslager des Verwundeten deſſen Zuſtand indeß einen
ganz normalen Verlauf nahm Sie ſchien Antheil an ihm
und ſeinem Geſchick zu nehmen und der Pole welcher die
ernſte ſchweigſame Frau täglich mehrere Male an ſeinem Bette
ſah ihre theilnehmenden Blicke bemerkte ihre wenigen mit
der Nonne gewechſelten Worte hörte begann ſeinerſeits auf
merkſam auf ſie zu werden Bald redete er ſie an aus
einzelnen Worten wurden Unterredungen die je mehr
ſein Zuſtand fich beſſerte je länger und vertraulicher ſich
geſtalteten Der Kranke mußte etwas auf dem Herzenhaben und ſein ganzes Gebahren Claire gegenüber zeigte deut

lich daß er zu ergründen ſuchte ob er der ſtillen theilnehmen
den Wärterin vertrauen dürfe Endlich mehrere Wochen
waren vergangen und der Verwundete war wieder ſoweit her
geſtellt daß er vorausſichtlich in den nächſten Tagen das Bett
würde verlaſſen und ins Freie hinausgehen dürfen da gab

8 bisher geheim gehaltenen Gedanken Ausdruck und
prach

Es war an einem frühen Morgen die klöſterliche Wärkerinhatte ihren Dienſt bei Ferry verſchen und der Arzt des Saales

ſeine Runde noch nicht angetreten da wandte der Kranke ſich
e zu Claire die auf ihrem Gange an ſeinem Lager
weilte Mit einem Blick der feſter war als bisher und in
einer Art und Weiſe die auf einen weit beſſeren Zuſtand

chließen ließ als er vielleicht abſichtlich für gut befunden bis
t zu zeigen ſagte er leiſe faſt flüſternd und haftig doch mit

Betonung zu Claoire
Dürfen Sie das Haus verlaſſen
Wann ich will, entgegnete dieſe ruhig doch beſtimmt und

Halle a d Saale Sonnabend den

othſtand herrſchte und man

hat dem ruſſiſchen Kaiſer ſelbſt das Wort von einem ruſſiſchen
Jrland in den Mund gelegt

Es iſt politiſcher Wahnſinn in dem faſt einzig noch vomNihilismus verſchonten baltiſchen Gebiete eine Sewegen zu
fördern welche am letzten Ende theils in Kommunismus tßeis

in Nihilismus ausmünden und ſo die Rußland ſchon ſo ver
hängnißvollen erſchütternden Bewegungen noch vermehren muß
Das ſcheint die ruſſiſche Regierung endlich erkannt zu haben
ſo daß die livländiſche Ritterſchaft welche durch geeignete Mittel
der Verſchwörung entgegenzuarbeiten begonnen hat doch auf
einige Unterſtützung von ſeiten der höheren ruſſiſchen Beamten
wird rechnen können

Wie ernſthaft dieſe Unterſtützung ſein wie lange 3 andauern
und ob es möglich ſein wird das entfeſſelte Unheil noch zu
bändigen das muß die Zukunft lehren

Politiſche Ueberſicht
Die beiden franzöſiſchen Kammern wurden am 9 d

eröffnet Jn der zur Verleſung gekommenen miniſteriellen
Erklärung heißt es Nach außen wollten Sie den Frieden
derſelbe wurde aufrecht erhalten und nichts wir können
das ohne alle Vermeſſenheit ſagen ſcheint denſelben ſtören
zu ſollen Die Beziehungen mit den Großmächten konſolidiren
ſich durch die loyale Handhabung der gegenſeitigen Pflichten
Die gleichzeitige Ernennung eines italieniſchen ot
ſchafters in Paris und eines franzöſiſchen Botſchafters
in Rom n die freundſchaftlichen Dispoſitionen welche
die beiden Nationen und die beiden Regierungen beſeelen
Die vor Uebernahme der Regierung durch das dermalige
Kabinet in Egypten eingetretenen Verwickelungen haben ſeitdem
die militäriſche Occupation durch England herbeige
führt Dieſe in der europäiſchen Politik ſo neue Thatſachelübrt zu Fragen die uns ſpeciell berühren Das londoner
Kabinet hat dieſe Frage vor einigen Tagen in ſpontaner Weiſe
angeregt und wir ſtudiren re die Vorſchläge
welche uns daſſelbe gemacht hat Sobald die Verhand
lungen welche mit freundſchaftlicher Courtoiſie geführt werden
zu einem Abſchluß gediehen ſind werden wir das Ergebniß zu
Jhrer Kenntniß bringen Möge daſſelbe aber ſein welches es
wolle die Quelle unſeres auswärtigen Einfluſſes verhehlen
Sie ſich das nicht iſt hier liegt in Jhnen Nach dem Chargkter
den Sie der inneren Politik aufprägen werden wird die Aktion
Frankreichs nach außen eine fruchtbare oder unfruchtbare ſein
Die miniſterielle Erklärung drückt ferner den feſten Entſchluß
der Regierung aus die öffentliche Ordnung aufrecht
u erhalten und mit Ruhe aber ohne Schwäche alle Verſache von Ruheſtörungen zu unterdrücken Zugleich wird das

Parlament aufgefordert für den Augenblick alle Fragen zu
entfernen welche die Bildung einer gouvernementalen Majorität

könnten die Regierung beantragt vor allem das ganze
udget und hierauf das Geſetz gegen die Rückfälligen zu be

rathen und konſtatirt die Dringlichkeit die Uebelthäter vom
franzöſiſchen Boden zu entfernen und nach den Kolonien zu
verbannen Von neuen Geſetzentwürfen werden hauptſächlich
angekündigt ein Geſetz über die Gerichtsorganiſation ein
Geſetzentwurf betreffend die definitive Feſtſtellung der
folge in welcher die großen öffentlichen Arbeiten zur Aus
führung gelangen ſollen ein er welcher die Rekon
ſtituirung der Land und Seemacht vervollſtändigt ein Geſetz

11 November
Ausdehnung der Koloniſation in Algier endlich ein Geſetzentwurfwegen S ſerung der Weiterentwickelung des Kolonialbeſitzes

Die Erklärung ſchließt Sie werden wie wir eine kompro
mittirende Solidarität zurückweiſen Sie werden nicht geſtatten

daß durch einen e der durch die Geſ
gewährten Erleichterungen namenloſe Verbrecher überall Auf
ruhr und Drohung verbreiten daß ſie friedliche Leute einſchüchtern und ſo die Arbeit lähmen daß ſie in erbitterter

Weiſe bemüht ſind die Republik verächtlich zu machen um ſie
zu verderben Die Regierung rechnet hiergegen auf die Untern ung des Parlaments Sie will keine zufälligen und unge
Wien Majoritäten ſie iſt der Anſicht daß eine Majorität
exiſtirt welche re iſt der Republik eine dauernde und
ſtarke Regierung zu geben die in der Lage iſt in energiſcher
Weiſe eine abſolute Reſpektirung der Geſetze zu er
Unter dieſen Bedingungen ſind die Miniſter bereit ihre Auf
gabe fortzuführen wenn ſie Jhr Vertrauen erlangen ſo werdenſie keine Anſtrengung ſcheuen um daſſelbe zu rechtfertigen

Die Erklärung wurde in den Kammern günſtig aufgenommen
namentlich im Senat begegnete der Paſſus gegen die Anar
chiſten einer ausgeſprochenen Zuſtimmung die Deputirten
kammer war nur ſchwach beſetzt

Einer Meldung des Reuter ſchen Bureaus aus Kairo
zufolge wurde am 9 d eine Mittheilung der egyptiſchen
Regierung veröffentlicht in welcher die Aufhebung der
europäiſchen Finanzkontrolle angezeigt wird DieKontrolle wie ſie durch das Dekret des Khedive vom 15 Nov

1879 wieder hergeſtellt worden ſei biete den Bondholders
keine Garantie mehr und ſei eine Jnſtitution geworden deren
dualiſtiſcher und politiſcher Charakter der Grund zu vielen
adminiſtrativen Schwierigkeiten geworden ſei Von dem an
Stelle der bisherigen Kontrolle vorgeſchlagenen Arrangement
wird in der Note nichts erwähnt

In der Sitzung des engliſchen Unterhauſes vom 9 d
zig der Deputirte Bourke an er werde demnächſt den

ntrag ſtellen daß das Haus ſeinem Bedauern darüber Aus
druck gebe daß Arabi nachdem er ſich England bedingungs
los ergeben habe ausgeliefert worden ſei um vor ein egyp
tiſches Gericht geſtellt zu werden

ie demokratiſche Majorität in dem neuen Repräſen
tantenhauſe der nord amerikaniſchen Republik wird
jetzt allgemein auf 30 Stimmen geſchätzt Die Niederlage der
Republikaner iſt im weſentlichen auf den inneren Zwieſpalt in
dieſer Partei zurückzuführen Jn Ohio ſtimmten die republi
kaniſch geſinnten S für die demokratiſchen Kandidaten
weil die republikaniſchen Parteihäupter ſich für die Temperenz
bewegung erklärten An das Bier darf man aber bekanntlich
den Deutſchen nicht rühren Die Folgen des demokratiſchen
Wahlſieges werden wohl in der Politik der Vereinigten Staaten
namentlich der Wirthſchaftspolitik bald zu verſpüren ſein
Das demokratiſche Programm bekämpft die Centraliſation der
Verwaltung verlangt ein gemiſchtes Münzſuſtem in Gold
Silber und Papier und keine anderen Zölle als Finanzzölle

Deutſches Reich

Berlin 9 Nov Se Maj der Kaiſer ertheilte geſtern
nachmittag noch dem Staatsſekretär Grafen v Hatzfeldt und
dem Finanzminiſter Schols Audienz Abends beſuchte der Kaiſer
die Oper Heute vormittag hörte Se Maj die Vorträge der
Hofmarſchälle und arbeitete längere Zeit mit dem Kriegsminiſterentwurf über die Vervollſtändigung der Verwaltungs Gerichts

und Finanzorganiſation von Tunis ein Geſetz zur Förderung der

wenn ich Jhnen einen Dienſt erweiſen kann ſo thue ich es
erne

Der Pole athmete hörbar und freudig auf dann fuhr er
mit einem forſchenden Blick auf das ernſte bleiche Antlitz ſeiner
Wärterin fort

Jch wußte es Sie haben ſich während meiner Krankheit
ſo theilnehmend gr daß ich Jhnen wohl vertrauen und Sieum eine Gefälligten itten darf

Reden Sie ſprach Claire Verſtößt es nicht gegen meine
Pflichten ſo werde ich Jhre Wünſche getreu erfüllen

Jch wünſchte einem Freunde eine Mittheilung zu
machen doch vertraulich Dürfen wollen Sie das für
mich thun

Zögernd hatte Ferry geſprochen den Blick nicht von Claire
abgewendet und dieſe mußte ſich Gewalt anthun um in ihren
Mienen nicht zu verrathen was ſie bei dieſen Worten empfand
Es ihr und ruhig wie früher entgegnete ſie

Jch darf und will es thun
Wieder erklang ein frohes Aufathmen des Kranken dann

flüſterte er in einer faſt fieberhaften Haſt
Verſchaffen Sie mir ein Blättchen Papier und

Bleiſtift
Jn einer Stunde kehre J zurück und lege Jhnen das Ver

langte auf die Decke Jhres Bettes Doch jetzt muß ich gehen
e unſer Geſpräch kein Aufſehen erregt Auch kommt
er Arzt

Danke hauchte Ferry dann aber traf der Blick der kleinen
S Augen diesmal mit einem lauernden Ausdruck
Claire und noch ſetzte er hinzu Jch darf Jhnen doch ver
n Sie werden mit niemandem von meinem Auftrag

reden
SJch habe es Jhnen x und weiß was und warum

ich es gethan ich halte mein Wort
Mit einem ungewöhnlichen Ernſt hatte die bleiche Frau dem

Verwundeten dieſe Worte zu rt dann verließ ſie ruhig
mit gewohntem e ritt das Lager Ferry ſank
wie erſchöpft in die Kiſſen zurück doch ſeine fahlen verwitter
ten Züge überflog ein grinſendes Lächeln Dann murmelte er
die Augen ſchließend und die Haltung und das Ausſehen eines

einen

noch immer Kranken annehmend

v Kameke und dem General Lieutenant v Albedyll Um
1 Uhr iſt der Kaiſer ſowie der Kronprinz und die Prinzen

Jch muß von hier e mich verbergen bis
ich Paris verlaſſen kann ſonſt bin ich verloren Mein Urtheil
haben die Schurken geſprochen und ſie hätten es beinahe
auch vollzogen Doch jetzt fangen ſie mich nicht wieder Fort

in fa ſo raſch als möglich und Er muß mir dazu
ehilflich ſein
Nach einer Stunde erſchien Frau Claire abermals in dem

Saale doch unn ging ſie langſam ohne ein Wort mit dem
verwundeten Polen zu wechſeln an deſſen Lager vorüber Da
für ließ ſie unbemerkt einen Gegenſtand auf die Decke gleiten
den Ferry haſtig unter derſelben verbarg

An dieſem Tage kam Claire noch einige Male in den Saal
und in die Nähe Ferry s doch a ſie keine Gelegenheit mehr
m w mit demſelben verkehren zu können

Nach einer ſchlaflos verbrachten Nacht nahte denn endlich
der armen Mutter der neue Tag Was hoffte ſie nicht alles
von ihm Daß ſie ihren Mann endlich nach vollen zehn
Jahren wiederſehen würde galt ihr als n Be denn
der Freund des Polen konnte nur Beltram ſein Doch auch
ihr Kind jetzt gewiß ein bhlühender Knabe von etwas mehr als
zwölf Jahren hoffte ſie wiederzufinden O dies Glück wäre
zu groß für ſie geweſen es dünkte ihr faſt als ſei ſie deſſen
nicht würdig Doch wenn ſie ihren Knaben nicht wieder
ſehen dafür erfahren ſollte daß er geſtorben vielleicht
im Elend verkommen Die Finger fuhren nach der
ſchweißbedeckten Stirn krallten ſich in die grauen Haare um
dem Wahnſinn zu wehren der mit dieſem entſetzlichen Gedanken
We ſeine Krallen bereits nach ihrem armen Hirn aus
treckte
Nach Faſſung rang die Arme und es gelang ihr die böſen

Gedanken zu bekämpfen Ruhe hatte ſie vor allen Dingen
nöthig denn es galt Theilnahme zu heucheln damit der Elder ſten Gatten ſie alle ins Unglück geſtürzt keinen Arg

wohnr ſchöpfe ſein Vertrauen ſo viel als nur irgend mögli
ihr ſchenke Zur ſelben Stunde wie am Tage vorher ſtand

laire vor dem Bette Nummer 1063 wieder herrſchte eine
verhältnißmäßige Stille in dem großen Krankenſaale und nie
mand befand ſich in der Nähe des Verwundeten Dieſer lag
da und vermochte die Aufregung welche ihn erfaßt nicht zuverbergen Ohne eine Anrede ſeiner Man ceeiee J

e
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Wilhelm und Friedrich Karl vom Potsdamer Bahnhofe aus
über Sommerfeld Liegnitz und Breslau nach Ohlau abgereiſt
Auf der Reiſe dorthin paſſirte der Kaiſer gegen 7 i Uhr Breslau
und wurde dort auf dem feſtlich dekorirten Bahnhofe vom Prinzen
Albrecht den Generalen v Schleinitz und v Oppen dem Ober
präſidenten dem Polizeipräſidenten und dem Oſfſiciercorps des
Schleſiſchen LeibKüraſ r cent unter dem Jubel der Be
völkerung empfangen Jn Ohlau erfolgte die Ankunft um 8 r
40 Minuten der Kaiſer und die Prinzen nahmen im Be r
hauſe Quartier wo um 8 Uhr alſo et nach n n
auch das Souper ſtattfand Bei der Abfahrt vonwedbt h den Wende r e i ent
v Madai zur Verabſchiedung auf dem B einge tDie Kaiſerin hat auf die Nochrlcht von der zweiten über Tirol

reingebrochenen Kataſtrophe als Ehrenmit lied vom RothenKorn zu der do be Geſellſchaft für die Rothleidenden ver

anſtalteten Sammlung wiederum einen Beitrag von 1000 Mae er rin z kam heute vormittag nach Berlin
ertheilte gleich nach ſeiner Ankunft dem Oberpräſidenten Stein
mann aus Schleswig eine Audienz fuhr darauf Beſichtigun
der Kupferſtichſammlung nach dem Muſeum von dort ſpäter na
dem Atelier des Profeſſor Begas und begleitete dann um 1 Uhr
den Kaiſer zur Jagd nach Ohlau Prinz und Prinzeſ
fin Wilhelm nahmen geſtern das Diner bei den erbprinzlich
meiningiſchen Herrſchaften im Charlottenburger Stadtſchloſſe ein
und wohnten abends der Vorſtellung im ViktorigTheater bei
Prinz Albrecht wird nach Beendigung der Jagden in Ohlau
am Sonnabend abend mit dem Kaiſer von dort nach Berlin kom
men Der Großfürſt Wladimir traf heute aus Wien hier
ein und reiſte nach Schwerin weiter wo bekanntlich gegenwärtig
auch noch ſeine Gemahlin weilt Die Deutſche Petersburger
Ztg erfährt aus authentiſcher Quelle daß alle Gerüchte in und
ausländiſcher Blätter als hätten die General Adjutanten von
Schweinitz und von Werder um Abberufung von ihren
Petersburger Poſten nachgeſucht jeglicher Begründung entbehren

Wie verlautet wird der deutſche Geſandte in Bukareſt Graf
Wesdehlen nach Stuttgart verſetzt an Stelle des Herrn von
Bülow der in Bern an Stelle des Generals Röder tritt Nach
Bukareſt kommt Herr v Saurma Jeltſch bisher General
konſul in Alexandrien Der Miniſter des Jnnern Herr von
Puttkamer hat ſich wie der Reichsanz heute berichtet nach
Varzin zum Reichskanzler begeben Der japaniſche StaatsPeniſter Hirohami Jto iſt begleitet von ſeinem Sekretär
Miyoli Jto geſtern abend zu mehrtägigem Aufenthalte wieder
hier eingetroffen Die Deputation des ruſſiſchen Jnfan
terie Regiments Prinz Karl von Preußen Libauſches Nr 6 iſt
geſtern abend nach Rußland zurückgekehrt

Berlin 9 Nov Was die Ende d M wiederzueröff
nende Seſſion des Reichstags betrifft ſo läßt ſich ſchon
jetzt mit u Gewißheit behaupten daß dieſelbe außer dem
Etat nur ſehr wenig neues Material ſehen wird Es ſind
ſchon eine Reihe von Geſetzentwürfen als zu erwartende auf
gezählt worden deren Ausarbeitung bereits amtlich angekündigt
worden iſt Unter anderem iſt die Aktienrechtsnovelle
dem Vernehmen nach nicht zur Vorlage reif auch ſcheint die
Reichsregierung mit derartigen Vorlagen abſichtlich zurückzu
halten um die Durchberathung der Verſicherungs
Entwürfe deſto eher zu ermöglichen und nicht auf
uhalten Für die letzteren Vorlagen iſt infolge von Wün
chen die von Abgeordneten ausgeſprochen worden ſind weiteres
daterial geſammelt z B ſind Aufſtellungen über die

kaſſen c von den Landesbehörden eingefordert worden und ein
gegangen Das bearbeitete Material das von nur geringem
Umfange iſt dürfte dem Reichstage oder wenigſtens ſeinen
Kommiſſionen zugehen Der Vorlage über einheitliche
Regelung des Verſicherungsweſens kann nach guten
Jnformationen jetzt ebenfalls nicht entgegengeſehen werden

HK Berlin 9 Nov Von den noch ausſtehenden Special
etats des Reichshaushalts ſind heute mehrere beim Bundes
rath eingegangen u a der wichtigſte aller der Militäretat
für 188384 Der Etat für das preußiſche Kontingent und
die unter preußiſcher Verwaltung ſtehenden Kontingente beziffert
die fortdauernden Ausgaben auf 264,302,915 900,041 M mehr
als im Vorjahre die einmaligen Ausgaben auf 7,351,224
2,970,196 M mehr der Etat für Sachſen die fortdauernden
Ausgaben auf 21,450,937 85,483 M mehr die einmaligen
Ausgaben auf 447,000 525,361 M weniger und der Etat
ſür Würtemberg die fortdauernden Ausgaben auf
14,470,062 126,393 M weniger die einmaligen Ausgaben
anf 594,797 201,998 M weniger als im Vorjahre

Die Einnahmen des Deutſchen Reiches an Zöllen Ver
brauchsſteuern und Averſen für das Etatsjahr 1883/84 ſind
auſ 342,401,170 3,302,890 M mehr als im Vorjaghre veran
ſchlagt Der neue Etat enthält ein Mehr an Zöllen von
2,308,150 an Tabakſteuer von 2,621,350 M an
Salzſteuer von 199,380 an Branntweinſteuer von
187,310 an Brauſteuer von 341,720 dagegen ein
Weniger an Rübenzuckerſteuer von 2,977,680 M
Ebenſo iſt der Etat der Zölle Verbrauchsſteuern und Averſen
und der Etat der Stempelabgaben auch für 188485 vorgelegt
Erſterer beziffert die Einnahmen auf 345,815,220 3,414,050 M
mehr als im Vorjahre wobei wieder auf eine Mehreinnahme an
Zöllen Tabakſteuer Salzſteuer Branntweinſteuer und Brauſteuer ſowie auf eine Mindereinnahme an Rübenzuckerſteuer
gerechnet wird Die Stempelabgaben ſind für 1884/85 auf
19,978,380 128,300 M mehr als im Vorjahre geſchätzt
Der Etat für die Verwaltung der Eiſenbahnen veranſchlagt

fortdauernden Ausgaben auf 28,428,100 Mark
Mark mehr ſo daß ein Ueberſchuß von15,985,600 3,299,200 M mehr als im Vorjahr vorausgeſetzt

wird Die einmaligen Ausgaben betragen 1,870,000 2,530,000
M weniger als im e Der Etat für 188485 beziffert die
Einnahme auf 45,125,700 712,000 M mehr die fortdauernden

mehr die
1,030,800

16,690,600 M 705,000 M mehr und die einmaligen Ausgaben
auf 250,000 1,620,000 M weniger als im Vorjahr

Berlin 9 Nov Jn der geſtern unter dem Vorſitze des
Staatsminiſters v Boetticher abgehaltenen Plenarſitzung des
Bundesraths wurden die Geſetzentwürfe wegen Abänderung
des Militärpenſionsgeſetzes vom 27 Juni 1871 und wegen Ab
änderung des Reichsbeamtengeſetzes den zuſtändigen Ausſchüſſen
ur Vorberathung überwieſen Der Vorſitzende benachrichtigte
ie Verſammlung davon daß der Druck der Amtlichen Mit

rk theilungen aus den reren der mit Beaufſichtigung der
Fabriken betrauten Beamten für das Jahr 1881 vollendet und
daß eine entſprechende Anzahl von Exemplaren dieſes Werkes
emäß 8 139b der Gewerbeordnung unter die Mitglieder des
undesraths vertheilt worden ſei Jnfolge der Eingabe eines

Privaten beſchloß die Verſammlung von der Nacherhebung der
höheren Stempelſteuer für im November und Dezember v J
z Stempelung vorgelegte Titel der italieniſchen Rente abzu
ehen

Die Nordd Allg Ztg theilt mit daß es in der Abſicht
des Königs liege die Eröffnung des Landtages in
eigener Perſon vorzunehmen

Die Ratifikation des Handelsvertrages Deutſchlands
mit Serbien wird wie verlautet nachdem an dem Vertrags
entwurfe einige kleine Aenderungen vorgenommen ſind in
kürzeſter Zeit erfolgen

Wie aus Trier gemeldet wird hat der dortige Biſchof
den r Henke und den Dr Eberhard zu Domherren ernannt
Die noch vakante Stelle wird einſtweilen nicht beſetzt werden

Halle den 10 November
Meteorologiſche Station

9 Nov 10 U abs 10 Nov 7 U mgs

Barometer Millim 740,25 742,44Thermometer Celſius 488 t 3,75
Rel Feuchtigkeit 87,090 81,3Winde S1 SWi6 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 1,3

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
9 Nov 8 Uhr morgens Ein Depreſſionscentrum mit einem

ſüdlichen Ausläufer befand ſich über der Nordſee ſtürmiſche weſt
liche und nordweſtliche Winde in einem großen Theile von Weſt
europa erzeugend Jn Mitteleuropa hielt das trübe vielfach
beſonders im ſüdlichen Theile Altkirch 47 mw regneriſche Wetter
bei ſinkender Temperatur an im Küſtengebiet der Nordſee mit
Gewittern Petersburg 751 2 Südoſt ſtill bedeckt Moskau
755 2 ſtill wolkenlos Hamburg 744 4 Süd leicht wolkenlos
Berlin 748 3 Nordoſt leicht heiter Wien 754 7 ſtill bedeckt
Trieſt 755 15 ſtill Regen Nizza 756 11 Süd mäßig Regen
e eeheden 745 7 ſtill Regen Paris 746 8 Südweſt leicht

Regen

D eProbinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Korr ſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

u Halberſtadt 9 Nov Wie geſtern abend in einer durch
Herrn J Waeſer berufenen Verſammlung beſchloſſen wurden
heute bei der vollzogenen Stadtverordneten wahl der 2 Kl
die ausſcheidenden Herren wiedergewählt Es wurden 215 Stimmen
abgegeben und erhielten G Sommer ſämmtliche P Kühne
206 Vogler 209 und P Brenner 211 Stimmen Für Rüd
loff der wegen Krankheit ſein Mandat zurückgab wurde Ober
ſtabsarzt a D Dr Spiering gewählt der in der 3 Abtheilung

du warO Wittenberg 8 Nov Jn einer geſtern ſtattgefundenen
Extraſitzung der Stadtverordnetenverſammlung iſt die
Herſtellung einer neuen Waſſerleitung nun definitiv be
ſchloſſen nachdem die von den Stadtverordneten geſtellte Vor
bedingung daß ſich der Militärfiskus mit ſeinen hieſigen Anſtalten
an die Waſſerleitung anſchließe dadurch erfüllt iſt daß das
Kriegsminiſterium den Anſchluß zunächſt der neuen Kaſerne
der Zeughauskaſerne und des neuen Artillerie Pferdeſtalles zu
geſagt und den Anſchluß der übrigen militäriſchen Etabliſſements
in Ausſicht geſtellt hat Die Stadtverordnetenverſammlung hat
beſchloſſen den Bau der Waſſerleitung ſofort und zwar auf
Koſten der Stadt in Angriff zu nehmen Sie hat die Waſſer
leitungsBau Kommiſſion beauftragt ſich mit einem Waſſerbau
techniker in Verbindung zu ſetzen mit deſſen Hilfe und unter
Zugrundelegung der vorhandenen Projekte des Bauraths Henoch
Gotha und der Waſſerbaugeſellſchaft Frankfurt a M die nöthigen
Submiſſionen auszuſchreiben und den Bau auszuführen Witten
berg wird damit nun die vierte Waſſerleitung erhalten da es

on drei ſolche von denen die älteſte das alte Jungfernwaſſer,ſchon zur Zeit Melanchthons alſo vor dreihundert Jahren erbaut
wurde beſitzt Ob der Anſchluß der militäriſchen Etabliſſements
für die Stadt von Nutzen ſein wird iſt noch ſehr die Frage Es
iſt nämlich dem Militärfiskus das Waſſer für 15 Pfg pro Kubik

für 1883/84 die Einnahmen auf 44,413,700 M 4,330,000 M

abzuwarten drückte er dieſer mit zitternden Fingern ein klein
zuſammengelegtes Papierſtückchen in die Hand und raunte ihr

dann mit heiſerer Stimme zu
Gehen Sie in die Rue des cing Diamants in das Hotel

leichen Namens und fragen Sie die Wirthin nach Herrn
zalton Geben Sie dieſem das Papier er wird Ihnen

eine Antwort für mich einhändigen
Wie gebannt ſtand Claire da Einen ganz anderen Namen

als den ihr völlig fremden Walton hatte ſie zu erfahren ge
hofft Es war geweſen all ihr Hoffen und Trau
men ſank in das Nichts zurück Trotz ihrer Willensſtärke

ſie ſich unfähig ſich zu bewegen und eine Silbe zu ant
orten
Ferry der das ſtarre ſtumme Verweilen der bleichen Frau

anders deuten e fuhr in früherer Weiſe fort
Sie haben recht Jch muß Jhnen mehr ſagen mehr

vertrauen Will die Wirthin Jhnen keine Auskunft geben
zögert ſie mißtrauiſch ſo ſagen Sie ihr der Zettel käme von
mir dem Polen und ſei für Veltram beſtimmt dann
wird ſie Jhnen ſchon antworten Doch gehen Sie eilen Sie

damit ich bald die gewünſchte Antwort erhalte
Claire hatte bei Nennung des Namens ihres Mannes eine

Bewegung einen Laut nicht unterdrücken können die Mitthei
lung wirkte zu gewaltig Jhre Lippen biß ſie ſich faſt blutig und
all ihrer Seelenkräfte bedurfte es um ſich nicht zu verrathen
T wenn ſie dies nicht ſchon gethan Denn Ferry der währendſeiner haſtigen Rede nur forſchend um ſich geſchaut heftete jetzt

den Blick überraſcht mit einem finſtern Ausdruck an das
Antlitz Claire s das wenn auch von einer kaum merklichen

Sthe angehaucht doch bereits wieder ſeine frühere Starrheit
annaghm Haſtig doch mit eier ihr e ch einem furchtharen Drohen flüſterte

meter offerirt ein Preis der ja wohl auch zutreffend ſein dürfte

e h a S eòeDaß Sie es wiſſen es gilt mein Leben Verrathen Sie
mich ſo haben Sie einen Mord auf dem Gewiſſen

Keine Fiber im Antlitz Claire s zuckte bei dieſen inhaltſchweren
Worten Eine eiſige Ruhe war ihr geworden und mit ihrergleichmäßigen ſarbloſen Stimme ſprach ſie ernſt

Sie ſind noch immer recht krank und eine ſolche Aufregung
ohne irgend welche Urſache kann Jhnen nur ſchaden leiben
Sie ruhig und vertrauen Sie mir Einem Unglücklichen zur i Menſchenpflicht Jch führe Jhren Auftrag aus und

ringe W die Antwort welche man mir geben wird
Dieſe Worte wirkten Ferry erwiderte nichts er ſtreckte ſich

auf ſeinem aus und ſchloß die Augen denn die Nonne
trat an das Bett Mit dieſer wechſelte Claire flüſternd noch
33 Worte über den Zuſtand des Kranken von Nummer
1063 der n noch der Ruhe und Schonung bedürfe dann
verließ ſie langſam den Saal

Jhr erſter Gang war zu dem kontrolirenden Beamten dem
ſie anzeigte daß ſie für einige Stunden auszugehen wünſche
Dann ordnete ſie das Nöthige für ihre Stellvertretung im
Dienſt während ihrer und ſchritt r nach
ihrer eigenen Kammer um ſich anzukleiden doch vor allen
Dingen den Jnhalt des Papieres kennen zu lernen das ſie
ihrem endlich wiedergefundenen Gatten übergeben ſollte

Dieſes enthielt nur wenige deutſche Worte
Ordne unſere Angelegenheiten packe Alles zuſammen in

einen Fiaker und komm mit dieſem morgen um die Mittags
ſtunde in die Cité An der Ecke der Rue Landry bei der Notre
Dame erwarte mich wir müſſen Paris et verlaſſen

Kaum eine Viertelſtunde ſpäter befand ſich Frau Claire guf
dem Wege nach der Rue des cinq Diamants auf der anderen
Seite der Seine und nicht weit von den Hallen gelegen

Fortſ folgt

Ausgaben auf 28,435 100 7000 M mehr den Ueberſchuß auf Z

wenn ſich der Bau nach den Koſtenanſchlägen realiſiren läßt
Werden aber infolge des Baues wie es leicht der Fall ſein kann
rößere Abfindungen und Entſchädigungen nöthig dann kann

eicht der Fall eintreten daß die Bürgerſchaft weſentlich zu gunſten
des Militärfiskus belaſtet wird

Nordhauſen 9 Nov Der Verleger der Nordhäuſer
eitung Buchdruckereibeſitzer Theodor Müller hier wurde

wegen Beleidigung des Fürſten Bismarck begangen durch
Abdruck eines den Königlichen Erlaß vom 4 Januar kritiſirenden
Artikels der Wiener N Fr Pr in Nr 7 der Nordh Ztg vom
9 Januar welche Herr Müller als verantwortlicher Redakteur
gezeichnet zu 300 M Geldſtrafe event 20 Tage Gefängniß ver
urtheilt von der Anklage der Majeſtätsbeleidigung aber
freigeſprochen weil der Erlaß als ein Regierungsakt anzuſehen
ſei eine perſönliche Beleidigung des Königs alſo nicht vorliege
ge Staatsanwaltſchaft hatte wegen beider Vergehen 6 Monate

eſtungshaft beantragtyz Mublhaufen Th 8 Nov Herr Oberbürgermeiſter
Dr Engelhart welcher ſeit faſt 40 Jahren in der ſtädtiſchen
Verwaltung thätig geweſen iſt hat aus Geſundheitsrückſichten um
ſeine Penſionirung nachgeſucht und wird ſich zum Zweck der
Wiederherſtellung ſeiner Geſundheit auf längere Zeit nach dem
Süden begeben Heute wurde polizeilicherſeits bei einem
hieſigen Schweinehändler eine Partie Wurſtkwaaren mit Beſchlag belegt Der betr Händler hatte ein finniges Schwein
an einen hieſigen Metzger verkauft der daſſelbe zurückgab Der
Händler glaubte das Fleiſch dadurch verwerthen zu können daß er
es zu Wurſt verarbeiten ließ Vorher hatte er das Fleiſch einem
Reſtaurateur zum Kauf angeboten wo

Lauchhammer 9 Nov Seit einigen Tagen weilt hier
ein Polizei Kommiſſar aus Berlin um Nachſorſchungen
über die Entſtehungsurſache des kürzlich gemeldeten Brandes
zu halten Erwägt man daß die drei in kurzen Zwiſchenräumen
entſtandenen Brände jedesmal zu einer Zeit ausbrachen wo die
Arbeiter ihre Arbeitsſtätte bereits verlaſſen hatten und wirkſame
Hilfe nicht gleich bei der Hand ſein konnte der letzte Brand nur
wenige Stunden ſpäter entſtand als der in dem nahe gelegenen
Forſthauſe ſo iſt wohl der Verdacht der Brandſtiſtung nicht un
begründet Bereits heute wurde ein Arbeiter des hieſigen Eiſen
werkes gegen den ſich der Verdacht von vornherein gelenkt hatverhaftet Durch die häufigen Brände zur Vorſicht ge
mahnt hat das hieſige Eiſenwerk ſofort eine neue Spritzebeſchafft mit der jetzt Kroben angeſtellt werden

Lützen 8 Nov Durch Verſetzung ihres bisherigen
Jnhabers iſt die unter Privat Patronat ſtehende Pfarrſtelle zu
Hohenlohe Ephorie Lützen vakant d Von Sonn
abend bis Dienstag wurde der diesjährige Herbſtmarkt abge
halten Der Viehmarkt zeigte eine große Frequenz das Geſchäft
an beiden Jahrmarktstagen war ein flaues Die durchreiſenden
Haudwerksgeſellen welche ſich durch ihre Papiere genügend
zu legitimiren vermögen ſollen vom 15 d ab aus hieſiger
Stadtkaſſe unterſtützt werden Um die Ueberhandnahme der
Vagabondage wirkſam zu bekämpfen richtet der Magiſtrat die
dringende Bitte an die Einwohnerſchaft den fremden Bettlern
keine Almoſen mehr zu verabreichen ſondern durch konſequente
Abweiſung ſich derſelben zu entledigen

M Erfurt 8 Nov Ein trauriger Zufall ſpielte bei dem
geſtern berichteten Eiſenbahnunglücke Die Lokomotive welche
geſtern gegen 6 Uhr früh von hier behufs Einholung eines mit
Rekruten beſetzten Zuges abfuhr und unweit Erfurt den Vor
arbeiter Hausſchild zermalmte beförderte unter den Rekruten
auch den Sohn des Vernnglückten alſo über die mit dem Blute
deſſelben getränkte Stätte hinweg

M Erfurt 9 Nov Frhr v Brandenſtein General Lieut
und Kommandeur der 8 Diviſion iſt in Genehmigung ſeines
Abſchiedsgeſuches mit Penſion zur Dispoſition geſtellt

Der in die Oberpfarrſtelle zu Bitterfeld berufene ſeitherige
Superintendent der Diöceſe Mansfeld Oberpfarrer Faber in
Mansfeld iſt zum Superintendenten der Diöceſe Bitterfeld
beſtellt worden

Dem Juſtizrath Rechtsanwalt und Notar Reinecke zu
Oſchersleben iſt der Rothe Adler Orden dritter Klaſſe mit der
Schleife verliehen

Die Bürgermeiſter der Städte Sommerfeld Kroſſen
Zielenzig und Landsberg a W laden in der Angelegenheit
betreffend das Unternehmen einer Sekundär Eiſenbahn von
Muskau über Sommerfeld Bobersberg Kroſſen
Sternberg Zielenzig Landsberg a Berlinchen
Bernſtein nach Arnswalde die Mitglieder der im März d J
gewählten Kommiſſion und außerdem die bei dem Unternehmen
ſang beſonders Jntereſſirten zu einer Zuſammenkunft auf den
15 d ein

Der Kurierzug welcher abends 95 Uhr aus Dresden in
Berlin eintreffen ſoll iſt am 8 d erſt um 11 U 32 M dort ange
kommen Urſache war die Entgleiſung eines Güterzuges in
der Nähe von Falkenberg Menſchen ſollen dabei nicht ver
unglückt ſein

Aus Anhalt 9 Nov Wie offiziell berichtet wird iſt der
Königl Eiſenbahn Direktion zu Magdeburg der Beginn
der Vorarbeiten zum Bau einer Eiſenbahn von Könnern
über Bernburg und Nienburg nach Kalbe Saale innerhalb
des diesſeitigen Staatsgebietes geſtattet worden Die Herzogl
Staatsregierung hat eine neue Verordnung die Verhütun
des Verbreitens anſteckender Krankheiten erlaſſen na
welcher alle in dieſe Kategorie fallenden Erkrankungsfälle wie
Cholera Pocken echte und modifizirte Fleck Rückfall und Unter
leibtyphus Diphtheritis Scharlach bösartige Maſern bösartige
Ruhr blennorhöe ſche Kindbettfieber ſowie
Waſſerſcheu Trichinoſe Milzbrand Rotz und Wurmkrankheit
bei Menſchen ſowohl von den Aexzten als auch theilweiſe von
den Haushaltungsvorſtänden und Hebammen ſofort zur Kenntniß
reſp Anzeige an die Ortspolizeibehörden zu bringen ſind von wo
aus ſie an den betr Kreisphyſikus gelangen welcher unverzüglich
und unter Berückſichtigung der häuslichen Einrichtungen ſowie
der Wohnungs und Fa milienverhältniſſe des Erkrankten die zur
Verhütung einer Weiterverbreitung der anſteckenden Krankheit
erforderlichen Schutzmaßregeln zu beſtimmen und von den ge
troffenen ſanitätspolizeilichen Anordnungen der Ortspolizeibehörde
Kenntniß zu geben hat welch letztere ſodann eine gehörige Kon
wer e deren ordnungsmäßige Befolgung auszuüben ver
pflichtet iſt

Aus Oſtthüringen 9 Nov Unter dem Rindviehbeſtand
des Rittergutes Sorna bei Auma iſt der Milzbrand ausge
brochen Jm Kaufmänniſchen Vereine zu Gera wird am
13 d Landgerichtsrath Helbig von Gera als Schriftſteller und
namhafter dramatiſcher Dichter vortheilhaft bekannt einen Vor
trag halten über die Fauſtſage ihre dichteriſche Fortbildung und
ihre Beziehung zu der Sage von Don Juan und Ahasver
Jn der vor einigen Tagen ſtattgehabten konſtituirenden Ver
ſammlung des Fach vereins der Weber in Gera wurde be
ſchloſſen die geſammelten Baarbeſtände ſofort und zwar mit 23
ihres Betrages nach Greiz und mit z nach Krimmitſchau zu
ſenden zur Unterſtützung der nothleidenden dortigen Fachgenoſſen
Von dem von ſeiten der geraer Fabrikanten bekannt gegebenen
NormalLohntarif wurde von der l mitgroßer Befriedigung Kenntniß genommen Lebhafte Freude
erregten die Erklärungen einiger Fabrikanten daß ſie die zeither
gezahlten beſſeren Löhne als ſie der neue Normaltarif feſtſtellt
auch fernerhin in ihren Fabriken beibehalten werden Das

di Wollwaarenfabrikationsgeſchäft iſt von altersher gut
undirt

h Weimar 9 Nov Zur Vorfſeier von Schiller s Ge
burtstag fand im Hoſtheater Fort abend eine Aufführung der
Braut von Meſſina ſtatt Vor Beginn und nach Schluß des
Theaters iſt der h wiederholentlich elektriſch beleuchtet
geweſen dank der Mühewaltung des Phoötographen Hardtmüth
welcher mittels ſeines Gasmotors das elektriſche Licht im Theater

9

J 52 299 r



äßt

inn
ann
ſten

ſer
irde
urch
iden
vom
teur

ver
aber
hen
ege
nate

ſter
chen

umder
dem
nem
Be
vein
Der
ß er
nein

hier

gen
des
men
die
ame
nur

enen

uniſen
hat

ge
itz e

igen
e zu
onn
bge
chäft
nden
gend

ſiger
der
die

tlern
ente

dem
elche

mit
Vor
uten
lute

ieut
eines

erige

r inrfeld

zu
t der

ſen
heit

von
ſen
en

d J
men
den

n in
nge

in

ver

der
inn
ern
halb
zogl

un
na
wie
iter
tige
wie

kheit

von
tniß
m wo
lich
wie
zur

kheit

ge
örde
don
ver

tand
8ge

am
und
Vor
und

er
be
2

t zu
ſſen

enen
mit
eude
ther
ellt
Das
gut

Ge
der

des
tet
ith
ater

fahren indem die Viehzüchter namentlich im Puſterthale ge

liefert und die von ſeiner Wohnung nach dem Theater führenden
Drähte mit einem Schuckart ſchen Brenner verbunden hatte
und ſo die Theaterbeſucher angenehm überraſchte Vor einigen
Tagen ſtattete Anton Rubinſtein dem Altmeiſter Dr Franz
Liszt einen Beſuch ab Der Kapellmeiſter Müller Hartung
iſt an einem Karfunkel ſchwer erkrankt und vom Oberſtabsarzt
Dr Schwabe operirt worden Jm Volksbildungsverein hielt
Profeſſor Haeckel aus Jena einen hochintereſſanten Vortrag
über den Adamspic auf Ceylon den er im Februar d d ſelber
erſtiegen Behufs Rettung gefallener Mädchen hat ſich hierſelbſt
unter Leitung des Hofpredigers Heſſe ein Magdalenen Hilfs
verein gebildet Am Sonntag und Montag veranſtaltet die

hiüge eichsfechtſchule im großen Stadthausſaale einen
eihnachts Bazar zum beſten des Reichs Waiſenhauſes

in Lahr
j Jena 9 Nov Zur Vorfeier des Geburtstages

Schillers veranſtaltet die hieſige Theater Direktion heute die
Aufführung des Wilhelm Tell Morgen als am Geburtstage
ſelbſt wird im Gymnaſium zum beſten der Schillerſtiftung von
den Schülern unter Mitwirkung künſtleriſcher Kräfte Schillers
Glocke mit der Romberger ſchen Muſik aufgeführt In her
kömmlicher Weiſe wird der Tag zugleich zum Gedächtniſſe des
Geburtstages Martin Luther s durch ein Feſteſſen im Hotel
um Bären gefeiert Jrn einer der letzten Sitzungen der
J ordentlichen Landesſynode in Weimar wurde u A

ein Antrag geſtellt daß in den Vorleſungen der theologiſchen
Fakultät zu Jena das kirchliche Vereinsleben ſo weit es noch
nicht geſchieht g findeKaſſel 9 Nov m ehemaligen Regierungsgebäude am
Königsplatz iſt während der nächſten Tage ein Bazar zum
beſten des neuerbauten heſſiſchen Diakoniſſenhauſes
errichtet Die Damen aus den erſten Ständen unſerer Reſidenz
ſtadt ſpielen die liebenswürdigen Verkäuferinnen und ſo kann es
denn füglich nicht Wunder nehmen daß die junge Herrenwelt ein
Hauptkontingent der Beſucher bildet Unter den zum Verkauf
ausgeſtellten Gegenſtänden befindet ſich auch eine Kollektion welche

von der Kaiſerin und der l geſtiftet iſtEin Brandunglück von größerer Ausdehnung wird aus Hün
feld gemeldet Jn dem Dorfe Großentaft entſtand gegen
Mitternacht Feuer welches in kurzer Zeit 14 Wohnhäuſer nebſt
den dazu gehörigen Nebengebäuden in Aſche legte Die Feuer
wehr leiſtete gute und raſche Hilfe und wendete die Gefahr noch
rechtzeitig von Haupttheile des Ortes ab Die Nebengebäude
waren von Getreide vollgepfropft wodurch das Feuer eine unge
mein raſche Verbreitung erhielt Der entſtandene Schaden an
Hab und Gut iſt ſehr bedeutend Jn Naumburg ſind über
z ben Perſonen an der Trichinoſe lebensgefährlich
erkrankt

Buttſtädt 9 Nov Mit der Rübenernte erwacht auch
der Lieblingswunſch unſerer Landwirthe auf s neue die Zuckerſabrik Man will eine ſolche jetzt in Olbersleben etablixen
und ſucht für dieſes Unternehmen Stimmung zu machen Der
Nachtwächter Dänhardt in Mannſtedt war ſeines Lebens
überdrüſſig und wollte mit Eclat aus dem Leben ſcheiden zu
dieſem Zwecke ſetzte er i am hellen Tage vor die Thür und
brannte ein Piſtol auf ſich ab Der gedächtnißſchwache Mann
hatte aber ein Geſchoß auf das Pulver zu ſetzen vergeſſen ſo daß
ſür diesmal ſeine Abſicht vereitelt wurde

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Georg Ebers hat wie uns ſoeben mitgetheilt wird auch

in dieſem Jahre einen Roman Ein Wort vollendet Derſelbe
ſpielt im 16 Jahrhundert Der Held iſt ein Deutſcher den das

chickſal aus den Bergen ſeiner Heimath in die Fremde führt
Der Erzählung liegt eine ſchöne echt menſchliche Jdee zu Grunde
Dieſer neue Ebers ſche Roman erſcheint noch rechtzeitig vor dem
Weihnachtsfeſte und wird für viele Tauſende eine ſchöne er
quickliche Feſtgabe ſein

Vermiſchtes
Zu dem vorgeſtern gemeldeten Grubenun glück

erfährt man heute noch aus London Eine ſchreckliche Exploſion
ſchlagender Wetter hat am 7 Nov in der der Clayroß Company
in Derbyſhire gehörigen Zeche Nr 2 ſtattgefunden Ungefähr 40
Grubenarbeiter waren unmittelbar vor der Exploſion an die
Oberfläche befördert worden und eine gleiche Anzahl befand ſich
uoch in der Tiefe Wie man fürchtet dürfte die Mehrzahl der
ſelben umgekommen ſein Es wurde ſofort ein Rettungskorps
gebildet welches vermittelſt eines anderen eine Meile entfernten
Schachts die Grube betrat Jn der Nähe des Bodens dieſes
Schachts fand man zwei oder drei Arbeiter die aber mehr durch
die Erſchütterung als durch den Brand gelitten zu haben ſchienen
Es iſt unmöglich die ganze Ausdehnung des Unglücks ſchon jetzt
zu überſehen Am Eingange der Grube herrſcht eine ſchreckliche
Aufregung da die Verwandten und Freunde der Grubenarbeiter
dorthin eilten ſobald die Kataſtrophe bekannt wurde

Zur Nothlage in Tirol Die W ſchreibt Die
furchtbare Nothlage in welche ein großer Theil der Bevölkerung
Tirols durch Hochwaſſer Verheerungen verſetzt wurde hat durch
die diesjährige ſchlechte Futterernte eine weitere Steigerung er

zwungen ſind ihren Rindviehſtand um mehr als den dritten Theil
zu reduciren Jnfolge der Schwierigkeit der Kommunikationen
konnten aber die üblichen großen Herbſt Viehmärkte entweder nicht
abgehalten werden oder es fehlte auf denſelben an Käufern wes
a das kaufluſtige Publikum darauf aufmerkſam gemacht wird
daß der Bedarf an Zucht und Nutzvieh gegenwärtig am beſten
in den genannten Gebieten t werden kann Der Nutzwerth
des Puſterthaler Rindviehſchlages iſt bekanntlich ein ſehr hoher
und dieſe Thiere eignen ſich ſowohl zur Milchwirthſchaft als auch
r Maſt gleich vorzüglich Die Obmänner der landwirthſchaftlichen
BezirksGenoſſenſchaften in Bruneck Welsberg Sillianz und Lienz

ſind bereit Käufern welche mit den dortigen Verhältniſſen nicht
ganz vertraut ſein ſollten alle wünſchenswerthen Auskünfte zu
ertheilen Die Nothlage der armen Tiroler wird hierdurch recht
draſtiſch illuſtrirt Der Viehſtand die Grundlage des Wohl
ſtandes der Alpenbauern muß um ein Drittel verringert
werden das iſt eine der traurigſten Folgen der Hochwaſſerver
heerungen

Vier Kinder verbrannt Bei einem heftigen Sturme
welcher in der vorigen Woche in Jtalien wüthete hatten ſich in
Ervſe bei Montebrüno vier Kinder ſchutzſuchend in eine einſame
Strohhütte geflüchtet Dabei ſcheint dem einen ein brennendes
r entfallen zu ſein Sofort ſtand die Hütte in Flammen

lls endlich Hilfe zur Stelle gelangte fand man inmitten des
Aſchenhaufens nur noch vier geröſtete Leichname

T lEine große Zolldefraudation wurde vor einiger Zeit
in Mainz entdeckt Ein auswärtiges Haus bezog nämlich größere

Sendungen Zimmet unter der Bezeichnung des zollfreien Saſſa
parillholzes Kürzlich iſt der Prozeß wegen Zolldefraudation

egen das Geſchäftshaus zur Entſcheidung gekommen wobei die
ragliche Firma in eine Geldſtrafe von 18,000 Mark verur
theilt re lei Am Mittwoch d

Metzelei Am Mittwoch wurden laut einem PeſterTelegramm der Frkf Ztg bei der Durchführung einer i
lichen Exekution in Gyarmata Temeſer Comitat von zwei Naza
renern der Vicerichter und ein Geſchworener mit Meſſern ermor
det ſechs andere ſchwer und einer leicht verwundet Der Exekutor
entkam durch das Fenſter Huſaren verhafteten die Mörder die
keinen Wiederſtand leiſteten

O Die älteſten Geiſtlichen Berlins Am 11 Febr n J
ſeiert der Prediger Orth von der Friedrichswerder ſchen Kirche

lichen zu Sten Prediger Orth g im Januar 1803 iſt
jetzt der Senior unter den noch im Amte befindlichen berliner
Geiſtlichen unter den emeritirten Predigern ſteht nach dem kürz
lich erfolgten Tode dw nur noch der ehemalige Prediger
an der Dorotheenſtädtiſchen Kirche Vater geb im Nov 1801 in
höherem Alter Dem Jubilar am nächſten kommen die noch
amtirenden Geiſtlichen Generalſuperintendent Büchſel geb im Mai
S W Thielen geb 1806 und Konſiſtorialrath Stahl
geb

Ein Wohlthäter Der Herzog von Torlonia der im
Wohlthun unerſchöpflich iſt hat laut einer Nachricht aus Rom
an die Präfekten der überſchwemmten italieniſchen Provinzen
405,000 Lire geſpendet welche ſich wie folgt vertheilen Belluno
10,000 Brescia 5000 Padua 85,000 Rovigo 150,000 Treviſo25000 Undine 15,000 Venedig 58,000 Serona und Lignona

45,000 Vicenza 15,000 Lire
Eine Handwerksburſchenſteuer iſt um dem fort

während mehr überhandnehmenden Vagabondenunweſen entgegen
zu treten mit Genehmigung der königlichen Regierung in Herford
von der dortigen Gemeindeverwaltung in Höhe des dritten Theils
der Klaſſenſteuer eingeführt worden nachdem ein Verein gegen
Bettelei ſeinen Zweck nicht zu erfüllen vermochte Es wird
von der Armenkommiſſion daſür geſorgt daß den würdigen
dürftigen Durchreiſenden eine ausreichende und gute Pflege ſowie
Nachtquartier zu theil wird daß der Bedarf an Arbeitskräften
an einer allen zugänglichen Stelle bekannt gemacht wird während
andererſeits allen Einwohnern unter Androhung von Polizeiſtrafen
verboten iſt an unbekannte Bettler Gaben zu verabreichen

Lotterie
Berlin 9 Nov Bei der heute beendeten Ziehung der

2 Klaſſe 167 Königl preuß Klaſſen Lotterie fielen
1 Gewinn von 30,000 M auf Nr 8884
1 Gewinn von 6000 M auf Nr 54148
2 Gewinne von 300 M auf Nr 34202 75964

Leipzig 9 Nov Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der
5 Klaſſe 102 Königl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne auf
folgende Nummern

5000 M auf Nr 16703
3000 M auf Nr 1737 2488 4061 11697 14957 18354 24994

26937 26990 27903 43028 55825 59336 59754 60031 60965 65903
66101 66648 67520 68447 76406 79022 79142 81132 81430 81488
81949 86762 87997 88493 90246 93285 93567 98001

1000 M auf Nr 1042 4505 8081 8164 9050 11265 15495 16139
18686 19431 20791 22811 24097 24248 25074 25229 25271 25491
28655 30377 32434 33030 33295 37457 37979 42473 42940 45807
49358 50053 51801 51971 55209 63278 71271 71558 72406 73831
79992 84404 84853 88046 88985 95925 98587

500 M auf Nr 3 1269 3607 3901 6254 6485 7543 7594 10934
13142 14822 19969 27145 28468 34952 35398 40294 40470 40627
41220 42483 44401 45308 46132 49364 51741 55192 57607 60394
62317 65512 65611 67054 68769 71184 71916 77452 79739 79758
81905 84349 85603 87244 87474 89062 91046 99526

300 M auf Nr 323 1930 2129 2590 2892 3678 3939 5250 5810
5941 7842 9262 11358 11423 12581 12628 12696 13119 13429
13717 14005 14434 15148 15876 16931 18689 18879 19015 21926
21936 22901 24193 24509 25453 25920 27202 28254 28626 29045
30113 30290 30577 31202 31431 31446 31775 32031 33917 34747
37379 39269 44730 45306 45318 48289 52918 53584 55574 56519
57058 57535 58396 59148 59865 60236 60610 61355 61464 65789
66507 68896 69255 69534 69904 70431 74622 75308 75350 76552
77949 78164 78844 79317 79460 79719 80678 82506 83319 83439
83541 84842 85346 85516 86668 87567 88466 93684 93752 93797
94537 94871 95006 97630 98418 99027 99531 99556 99786

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Berliner Börſe 9 Nov Die auswärtigen Notirungen

von geſtern ſind nicht geeignet einen Jmpuls zu geben Paris
und London bewahrten fortgeſetzt ruhige Haltung und es macht
ſich dort weder in dem Umfange der ſpekulativen Thätigkeit noch
in der Kursentwickelung der Einfluß der eingetretenen Leichtigkeit
des Geldmarktes und der beſſeren newyorker Wechſelkurſe geltend
Wien war geſtern und heute an der Morgenbörſe wegen der
Arbeiterunruhen verſtimmt Kreditaktien gaben in Wien heute
0,40 fl nach und die meiſten Bahnen wieſen Kursrückgänge auf
Hier bildete ſich bei Eröffnung des Verkehrs ein Gegenſatz in dem
Verhalten des Eiſenbahnmarkts und der übrigen Spekulations
papiere heraus Das Gebiet der Eiſenbahnen zog die Aufmerk
ſamkeit der Börſe in hohem Grade auf ſich Voran ſtanden von
inländiſchen Bahnen Oſtpreußiſche Marienburger von fremdenBahnen angoſen und die ſchweizeriſchen Bahnen Oſtpreußiſche

wurden ſtark pouſſirt und ſtiegen von 83 geſtern 82,40 in
kurzer Zeit auf 85 Man gab als Grund dafür beabſichtigte
Tarifermäßigungen auf ruſſiſchen Bahnen an ferner wurde wieder
die Aufhebung des Sackzolls von privatlichen Depeſchen gemeldet
Marienburger ſetzten zu 120 geſtern 12 ein und hoben ſich bald
auf 122 Mecklenburgiſche und Oberſchleſiſche hielten ſich feſt
letztere konnten jedoch nur vorübergehend ihr Niveau über das
geſtrige erhöhen Die Oktobereinnahme wurde zwar günſtigdeurdhegt aber nicht als anregend angeſehen Franzoſen
avancirten ſchnell von 600 auf 603 geſtern 601 Die beab
ſichtigten Transaktionen betreffs der Domänen der Staatsbahn
wirkten günſtig Lombarden blieben nahe ihrem geſtrigen
Niveau Das vorwöchentliche Plus der Südbahn von 3446 fl
wurde mit Rückſicht auf die ſtattgehabten Verkehrs Unter
brechungen günſtig beurtheilt Gotthardbahn gaben gedrückt
durch Realiſationen 1 Procent nach auch Centralbahn lagen
ſchwach Faſt vollſtändige Ruhe herrſchte auf dem Bahnaktien
markt vor Kreditaktien gingen langſam von 524 geſtern 526
auf 525 Kommanditantheile behaupteten ihr geſtriges Niveau
Dortmunder waxen heute beliebter als Laura und zogen eine
Kleinigkeit an Laura vermochten ſich anfangs nicht ganz zu be
haupten hoben ſich aber ſpäter über ihre geſtrige Notiz Aus
ändiſche Fonds luſtlos und unverändert Auch in der zweiten

Hälfte der Börſe beſtand die Gegenſätzlichkeit in der Tendenz
und Kursbewegnng zwiſchen Bahnen und Banken fort Oſt
preußiſche Marienburger Franzoſen dann auch Mecklenburgiſche
zogen an Gotthard und Centralbahn waren feſt Kreditaktien
und Kommanditantheile hielten ſich ſchwach

Chemiſche Fabrik Buckau bei Magdeburg Der
Aufſichtsrath hat bekanntlich beſchloſſen das jetzige Grundkapitalder Geſellſchaft von 1,260,000 M auf 1,470,000 e zu erhöhen

und zu dem Behuf 700 neue Aktien zu 300 M auszugebenDieſe neuen Aktien werden zum Preiſe von 330 M den Seſiwern

der alten Aktien angeboten mit der Maßgabe daß auf ſechs alte
Aktien eine neue entfällt

Dividenden Stettin Bergſchloßbrauerei 8 Proc Aktien
Lagerbierbrauerei zu Schloß Chemnitz 25 Proc Dresdener
Papierfabrik 7 Proc

Eiſenbahneinnahmen im Oktober Breslau Warſchau
1090 bis Ende Oktober 27,397 M
Wien 9 Nov J Wochenausweis der öſterr

Südbahn vom 29 Okt bis 4 Nov 696,782 Fl 3445 Fl

Mehl Börſe Halle 9 Nov Preiſe für 100 Kilogr
Weizenmehl 00 31,00 32,50 Zeizetimeyl 0 30,00 31,00 M
Roggenmehl 0 24,0024,50 Roggenmehl 01 23,00 24,00
Futtermehl 16,00 Roggenkleie 10,00 10,50 Weizenkleie f
9,50 10,00 Weizenſchaalen 9,00 9,50 Haidemeh 33,00
bis 33,50 M

9 Nov Telegr Spiritus loco ohne Faß 50,90
pr Nov 50,60 per Dec 50,60 per April Mai 52,10 Behauptet

Wien 9 Nov Telegr Getreidemarkt Weizen pr
in Berlin ſein 50jähriges Amtsjubiläum und ſeine Gemeinde triſſt
bereits die üblichen Vorbereitungen um den Tag zu einem feſt

Nov 9,40 Gd 9,50 Br pr Nov Dec pr Frühjahr 9,70
Gd 9,75 Br Roggen pr Frühjahr 7,60 Gd 7,65 Br Hafer

p

6,35 Br

wahl Julipreiſe

Deutſche und ausländiſche
Fonds u Sktaatspapiere

Deutſche Reichs Anleihe 101,40 b
43 9 Conſ Anleihe 104,20bz
3 do 100,75 bz33 9 StaatsSch Sch 98,90bz

Präm Anleihe 1855 146,50 G
27 e eher 95,50 G
4 8 Sächſ Pfandbr4 do ſ Rentenbr 100,50 G
Goth Gr Präm Pfobr 116,40 bz
Dtſch Gr C B Pfodbr 107,25 bz
Prß Ctrb Pfandbr 112,00 G

5 4 Ruſſ Engl 1872s Laß Anl v 1877 88,80 B

43 do v 1880 69,60bz
Eiſenbahn Stamm Aktien

BergiſchMärkiſche
Berlin Anhalter

Berlin Görlitzer 34,80 G
Berlin Hamburger 368,75bz

Halle Sorau Guben 18,10 G
Migd Halberſt St Pr B

do do CMarienburg Mlawka 122,30bz
do per ult 122,25 bz

Oberſchleſiſche A u C 258,80 bz
do Iit B gar 195,09bz

Oſtpreuß Südbahn
do per ult

PoſenCreuzburg
d o

Thüringer Lit A 212,60 G

do B grdo C

84,50 bz
20,70bz

Antwerpen 8 Nov Telegr
Laplatawollen angeboten davon 1535 B verkanft

do Hyp Akt B III 102,00 bzG
Ruſſ BodenCredit 81,90 bzG
do Centr Bd Pf 70,90 B

5 4 Amerik Bonds d
Oeſt PapierRente 65,60 bzB
do Silber Rente 65,90 G

4 3 Ungar GoldRente 74,10bzB
Jtalieniſche Rente 88,20bz
s 9 Rumänier 95,90 bz

125,60 bzB

84,75 bzG

87,25 bzG

er Frühjahr 6,70 Gd 6,75 Br Mais pr MaiJuni 6,30 Gd
Wollauktion 2213 B

Gute Aus

Berliner Vörſe vom 9 November
44 Mainz Ludw g cv
5 do 1878 J II 104,50 G
e do conv 99,50 G4 NiederſchlMärk J 100,10 G
34 Oberſchl E gr 93,70 G
4 do 49 Lit H gr 103,20 B
4 do m v 7344 do do 79 105,00 bz
44 do do 8044 Rechte Oder Ufer 103,20 G
42 Rh Naheb gr I II 99,90bz
4 Thüringer I 100,40 B
44 do IV44 do VI5 Durx Bodenb II 85,10bz6G
5 do III 102,90 Gfr Durx Prag 86,00 G

Gal Carl Ludw 85,60 bzB
KaſchauOderberg 83,00 G

do Gold 99,70bzB
Kronpr Rud 72 84,60 bzG
Lemb Czernow IV 81,30bzG
Oeſt Frz Stb alte 379,00bz

do 1874 375 10bz
do Ergänzung 363,00 G

5

5

5

5

3

3

3

5 Oeſterr Nordweſtb 87,10bz
5 Südöſt Bahn Lmb 285,60 bzG
3 do Obl 101,10bzG
5 Ung Gal Nordoſtb 77,70bz
5 do Gold 96,70 bz
5 CharkowAzow 91,50 G
44 Jwangor Dombrw 80,25B
5 Kozlow Woroneſch 95,10 G
5 Kursk Kiew 99,50 bzB
5 MoscoRjäſan 101,90 B
5 do Smolensk 93,00 bz
5 Rjäſan Kozlow 100,00 G
4 Ruſſ NicolaiOblg 75,50 bz
5 Schuja Jwanowo 89,80bz
5 Warſchau Wien IV 94,00 G

5 do V 91,00b
Bank und Jnduſtrie Aktien

Darmſtädter Bank 156,50 bzB
Diskonto Kommandit 205,75 bz
Leipziger KreditAnſtalt 156,80 G

44 BerlinDresden gr 102,00 B
44 Berl Görlitz conv
45 Berl Hamb III cv 102,50 G
44 Brl Pisd Mgd D 102,75 G

44 Braunſchw Eiſenb 102,10 G
4ä Brsl Schw Frb G 102,25 G
45 do H 102,25 G

4 Berlin Stettin gar 100,25bzB

Weimar Gera gar d Magdeb Privatbant 117,00bz
Werra Bahn 22,253 Meeininger Kred Bank 90,75 bzG
Saalbahn St Pr 79,25 b Oeſter KreditAnſtalt
KaſchauOderberg 61,90bz Reichsbank 148,90bzB

Oeſt Südbahn Lomb Sächſiſche Bank 122,50 G
Numänier 60,00 G Schleſ BankVerein 109,25 G
EiſenbahnPrioritäts Aktien Weimariſche Bank 93,00 bzG

und Obligationen n Gas 75722 Bem aurahütte 34,22 bz34 Brg Märk II A 92,608 Phönix Bergwerk I,it A 91,10636
3 do III B 92,60 G do B 41,106944 do J v Dortmunder Union 31,00Bz W v 102 roh Dechumer Gußſtahl 95,60 bzG
J b örd Hütt V conv 108,50 Ca vo VII 102,008 Hörd Hütt V eonv 08,50 G
5 do IX u 104,7bz Wechſel1 Dt Soeſt II3 Korſbaſe 101,75B Arnſterdam 100 fl 8T 168,10 bz
4 Berlin Anhalt 101,60 G Zrüſſ Antw 100fr 8T 80,20bz

London 1 Lſtrl 8 T 20,365 bz
Paris 100 fr 8 T 80,75 bz
Wien öſt W 100fl 8 T 170,806b3
Petersb 100 R 3 W 201,00bz

Zinsfuß der Reichsbank
Wechſel 5 9 Lombard 68

Gold Silber und Banknoten

De Eiſenb St Act
8 Altenburg Zeitz 165,00 P
144 Auſſig Teplitz 242,00 P
74 Böhm Weſtb 59 g 129,60 P
7 Buſchtiehrad Lit A 142,00bzG

2 do B 75,2 bz6 Dnx Bodenbach 136,00 P
5 Franz Joſ 539 183,30 G

4 KölnMinden IV 100,30bzB Souvereigns 20,34 G
4 do VI 104,10bzG Engl Banknoten 20,40 bz
44 do VII 101,70 G 20 Francs Stück 16,185 bz
45 Halle Sor v St g 101,90bz Dollars 4,20 G
45 Mgd Hlbſt 1865 101,5bz Jmperials 16,69 bzG
44 do Leipzig A 103,90 G Franz Banknoten 80,80 bz
4 do do B 100,206 Oeſterr do 171,15 bz3 do Wittenberge 83,00bz Ruſſ do 202,85 bz

Leipziger Vörſe vom 9 November
Z Kgl Sächſ M Zf Kgl Sächſ Thlr3 RentenAnl 5333 80,50 G 4Staatsanl 1869 33 102,00 b
3 do 1060 80,60 bz 4 do 1870 233 101,45
3 do 500 80,50 G 4 do 1867 ab 59 500 101,35 G
3 do 500 80,50 G 33 Landrentenbr 95,60 GThlr 48 Mansf Gw 1882 99,70 bz
3 Staatsanl 1830 2233 99,00 G J 43 do 101,50 G
8 do 1830 99,00 P 4f do 13879 103,753 do 1855 100 90,00 G 5 do 3873 101,00 P4 do 1847 500 101,30 G 5 do m 38rs 103,00 G
4 do 1852 68 500 101,35 G 442pz Stadtobusss 103,00 G
4 do 1869 500 101,35 G 45 do 1876 104,25 P

Div Jnd Act Pr u
is84 Stamm Prior

4 Cröllw Papierſabr 197,00 P
5 do Schuldverſchr 104,00 P

Lpz Malzf Schleud
74 Thür Gasg ſ i Lpz 113,50 G
74 do Stamm Pr 122,50 G
z Ausl Eiſ Obl

ws
s Kottbus Großenh

Bank u Crd Act

Leipz Bank

Sächſ Bank
Weimar Bank neue 93,25 G

fauer 76,00 G9

h n

148,75 G
125,90 G

6 Dux Bodenb Lit A128,25 G

6 do B 128,25 G34 HalleSor Guben 92,50 G

Allg D Cr A Lpz 157,00bzG
Dresdener Bank 132,00 P

1138,00 G
do KaſſenVerein 105,50 P
do Disk Geſellſch 107,90bzG

122,70 G

43 Auſſig Teplitzer 103,60 G
5 Böhm Nordbahn 85,85 G
5 do Em 187185,85 G5 Buſchtiehr Ndw 85,70 bzG
5 de Em 187185,60 P
5 do 1872 85,35 bzG5 Durx Vodenbach 86,60 P
5 do Em 187185,30 G
5 do 1874 103,00 P
43 GrazKöflacher 76,50 P
5 do 82,75 G5 do Em v 187282,75 G
5 Kaſchau Oderberg 83,10 G
5 Prag Durx fco Z 86,00 G
5 do II Em feo 3 86,00 G
5 Prag Turnau 85,80 G
5 do Enm 187085,80 G
5 do Em 1874

Elbe 9 Nov

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 9 Nov abs Unterh 2,28 10 morg 2,30

Trotha 9 Nov abs Unterh 3,06
Kalbe 9 Nov Oberp 1,78 Unterp 2,12

Unſtrut Artern 9 Nov am Brücken Pegel 1,52
Magdeburg 2,04

Roßlau 1,64 Barby 2,46 Dresden 8 Nov 0,45

10 morg 3,10

Torgau 1,66 Wittenberg

h 7

e

e

S
r
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En gros m Aelteſtes Special Geſchäft am Platzeeison Damen Mäntel Fabrik Halle große Ulrichſtraße 17 emyßehlt

ümter Paletöts Bäcier olrmams ete
iümter Kragendoublemäntel Fachken ete

72 Grosse Steinstrasse 72
Das aus der en Salon on ſchen Concursmaſſe herrührende Lager und andere

Waaren beſtehend aus ſehr bedeutenden Winterbeſtänden in Herren und Knaben Garderoben ſowie
einer großen Auswahl Damen Confection wird jetzt zu herabgeſetzten Taxpreiſen ausverkauft

72 Grosse Steinstrasse T

m En detail
Gediegene Stoffe und neueſte Facons mit Pellerine oder
Capuchon Eleganter Plüſch Sammet Feder

und Paſſementriebeſatz Tauſendfache Auswahl
S Fabrikpreise Auswahyſendungen poſtfrei

Angefangene und muſterfertige Canavas Stiekerei

Winler ſahen 1899

e Havelocks elegant und ſauber
e ausgeführt
I Paletots ganz und halb anſchlie

ſtend neueſte Facon Stoff prima

Hnua lität 92S Kragenmäntel von Double
erira prima Qualität 24Jacken von Donble und Plüſch

I Kinder Havelecks und Paletots
in verſchiedenen Größen und Stoffen

7 7 7

Beſtellungen nach Maß werden in
meiner im Hauſe befindlichen

e S

für Damen
in reichhaltiger Auswahl und in den neueſten Facons zu ſehr

billigen Preiſen

Paletots Stüt 9 10 11 12 36 Mt
Boa S von 22 Mk an

ZurDamen Confection

W n

J v ä er S

S a n ren r S S S 2 2a 77 c esr e

S e h 4 7J n

I de Werkſtatt binnen kurzer Zeit r
unter Garantie des Gut W SS ſitzens ſauber und S W VS elegant aus 8 G egeführt e W

Großer Weilhnachts Ausverkauf von Tapieseriewaarem Leipzigerſtr 4 I Et
en und Decken Großartige Auswahl neueſte e Zreiſe

e

e

Winter Saison
empfehle

j iten in Vehberziehern Anzü Senlarh Fern e e Renbeiten in e er n Se
e Die neueſten Facons in Paletots Kaisermänteln undWiätr am großartig ſchönen LAnzügen

e Mein Stoff lagerneueſten und beſten Stoffen reich ausgeſtattet und werden Beſtellungen unter
Garantie des eleganten und guten Sitzens ſchnell und ſolide ausgeführt

Preiſe ſtelle änßerſt billig

Toritz Cahn
Theater

m g ee g

rer e

W t w e D S

e r 7 g W z r t z2 re S 2 e ne T S 3 2
r

a o n e e 2i e S 22 ä3 e

v 55 5 W W ä J J

4 S 9 Se a J 4 ha 3Pelzwaarenfabrikant

Markt 18 Ageetete dSilb Staatsmedaille Jnhaber der Königl Preuß Staatsmedaille Staatsmedaille
für gewerbliche Leiſtungen

Empfehle mein auf das Größte ausgeſtattete Lager in Herren Geh u Reiſe
Pelzen Garunituren Pelzhüten Fußkörben Decken und alen in dieſe

oße directe EinkänfeBranche gehörenden Artikeln mit dem Bemerken daß ich durch gr
von Rauchwaaren neben eigener Fabrikation die billigſten Preiſe ſtellen kann

Umarbeitungen Ueberziehen von Herren und Damen Pelzen und alle dieſe e
berührenden Reparaturen übernehme gern und iſt Lager der neueſten Herren u Damenſtoffe
zur gefl Anſicht vorhanden

Se Auswahlsendnngen sofort
W Für jedes von mir gelieferte Stück leiſte 3 Jahre Garantie

Markt 18 WeT

je v aobvjusavvme och s

enJaguettes et 2
Aen Stück v 18 Mk an

2 n re S e

2 e c de e
S c Jc e e er Verein

ür ſtädtiſche Jntereſſenſür ſäg e Uhr Sitzunge neeeeeeefür Frauen von 4 Mk an
Hinederpaletots in großer Auswahl

zu ſehr billigen Preiſen

Rudolph Hahn
Nr 52 Gr Ulrichſtraße Nr 52

früher im Geſchäft bei Lewin

Ein ſtarker Transport Ausbacher
und Simmenthaler friſchmilchender
und hochtragender Kühe und Ka

e ben und Zuchtbullen ein ächterAllgäuer Zuchtbulle bairiſche s
vochſen Ansbacher Arbeits n Wa
enpferde ſtehen zum Verkauf beiGustav Daniel Weißenfels Saalſtraße Nr 2

rn

Markt 24

Linden in Lützen zum Verkauf

Wrmil Hüäesel
Viehhändler

anerkannt beſtes Fabrikat von der Limo S
leum Manuſaceturing Comp Lon S
don empfehle ſowohl in naturbraun wie
in den neueſten Deſſins als garantirt halt e
barſten in jeder Beziehung praktiſchen

Friedrieh Arnold

S Gaſthof zur

Von Sonntag den 12 d Mts ab ſteht eine e Seentten be eher zu den Ober Masohwitz

Verkauf oder Verpachtung e gen
Wein ſehr geräumiges Hrudſtag eBernburgerſtraße Nr 322

J enthaltend Wohnhaus nebſt in Betriebe befindlicher
aschinenfahbrik u Pisengiesserei Restaurant Pperharllt

J mit ca 1600 Meter Flächeninhalt e Mie iſt mit oder vhne den daranſtoſzenden Süuer Rinderbraten mit
usch ca 1400 meter großzen Garten Thüringer Klöſen

vom 1 October 1883 zu verkaufen oder zu verpachten

Frnst Haassengier r v w et net ren nS e et e c re

ten

Jhre Vermählung beehren ſich
hierdurch ergebenſt anzuzeigen

Rudolph Hähle
Lagerverwalter

Anna Hähle

t r h hen c c e ee e erneeee e e 3 reren r r re e e e ed 522 5 da o h So Xe c W S e i n ne r Familien Nachrich
ſeine Wohnung rſmvet ſich jetzt Wansleben a See

t o

Sonntag den 12 NovemberLouis Baumgart verpfl Fleiſch
zwei große Zitherconcertebeſchauer Trichinenverſicherung

W n des rühmlichſt bekannten Zithervirtuoſene Corbetha bei Delitz a Berge Herrn 4 Larte unter geſt Heitwirkung verw gew Graefe geb Roesner
Leipzig und Halle a/S

TodesAnzeige
Nach Gottes unerſorſchlichem Rath

ſchluſſe wurde uns geſtern Abend 10
Uhr unſere unvergeßliche theuere Luiſe
im Alter von 18 Jahren 9 Monaten
nach hartem Kampfe durch den Tod
entriſſen Dies Bekannten zur Nach

rig mit der Bitte um ſtilles Beileid
öllnitz den 9 November 1882

Die tiefgebeugte Mutter
TJohanne Rühmann

nehſt Geſchwiſter

Sonntag und Montag den 12 und des Pianiſt I Küster ſowie der
13 November ladet zur Kirmeßß er Geſangs und Charakterkomiker Herren
gebenſt ein Schmidt Treumer und Schumniclt

Anfang Nachmittag 4 Uhr
Schie z Entree e a Denrworn

reuß Krone
Restaurant BorussiaSonntag den 12 d M von Nachm

muſik

Sonnabend den 11 d Mts
3 Uhr ab S Ball

Tetztes großts Schlachtefeſt
W Dorenberg

Zur Kirmeſt Sonntag den 12 d M Früh 9 Uhr Wellfleiſch von Nach
ontag Vall mittag ab div Wurſt und Suppe W

wo freundlichſt einladet Für den
ritz Schulze Fleiſchergaſſe 2

Tanzvergnügen und
wozu freundlichſt einladet

Damme
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

nſeratentheil verantwortlich
König in Halle

Mit Beilagen
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